
Handlungsbedarf bei 
der Infrastruktur
Quelle: Bevölkerungsbefragung zum 
Baukulturbericht 2024/25

Transport- und Verkehrsinfrastruktur

Gesundheitseinrichtungen

Bildungseinrichtungen

blaue Infrastruktur

Sport- und Freizeiteinrichtungen

Informationstechnik- und 
Telekommunikationsinfrastruktur

Versorgungs- und 
Entsorgungsinfrastruktur

grüne Infrastruktur

kulturelle Einrichtungen

67 %

64 %

60 %

59 %

55 %

48 %

45 %

43 %

30 %

Die Bevölkerung sieht in folgenden 
Bereichen großen bis sehr großen 
Handlungsbedarf:
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38,6 Mrd.
(23,3 %)
Straßen und 
Verkehrsinfrastruktur

0,4 Mrd. 
(0,2 %)
ÖPNV

19,5 Mrd.
(11,8 %)
öffentliche 
Verwaltungsgebäude

0,1 Mrd.
(0,1 %)
Abfallwirtschaft

0,1 Mrd.
(0,1 %)
Energieerzeugung
und -versorgung

7,2 Mrd.
(4,3 %)
Wasserversorgung 
und -entsorgung

47,4 Mrd.
(28,6 %)
Schulen inkl.
Erwachsenen-
bildung

12,0 Mrd.
(7,2 %)
Kinderbetreuung

4,5 Mrd.
(2,7 %)
Kultur

165,6 Mrd.

126 Mrd.

2,1 Mrd.
(1,2 %)
Wohnungs-
wirtschaft

3,5 Mrd.
(2,1 %)
Sonstiges

160 Mrd. Investitionsrückstand 
im Bereich Infrastruktur

12,3 Mrd.
(7,4 %)
Brand- und 
Katastrophenschutz

2016 2022

+31,4 %

Investitionsrückstand

3,8 Mrd.
(2,3 %)
Informations-
infrastruktur

1,1 Mrd.
(0,7 %)
Gesundheits-
infrastruktur

13,0 Mrd.
(7,8 %)
Sportstätten,
Bäder

insgesamt

165,6 Mrd.

Baukultur mitdenken bei
notwendigen Sanierungen
Wahrgenommener Investitions-
rückstand der Kommunen in Deutschland 
in Euro 2022
Quellen: Destatis o. J.; KfW/Difu 2023

Inflationsrate 
2016–2022: 
15,2 %
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Erstellung 
Baukulturbericht 
2024/25
Fertigstellung
Sommer 2024

Politisches Verfahren

Kommunikation 
Fachöffentlichkeit / 
Öffentlichkeit

Erstellung 
Baukulturbericht 
2026/27 

Verteilung an Städte 
und Gemeinden

Verteilung
• auf Veranstaltungen der
 Bundesstiftung und ihrer Partner
• an Planende unterschiedlicher Disziplinen 
• an Kommunen
• an die Immobilien- und Wohnungswirtschaft
• bei Messeauftritten  
• an Baukulturinteressierte
• als Download auf der Website 
 der BundesstiftungBaukulturberichte

Umfragen 

Gremien

Expertengespräche

Veranstaltungen

Recherchen

Konvent der Baukultur 

Konvent der Baukultur 
20.6.2024
öffentliche Präsentation 
und Debatte

Ausschusssitzung
Bundestagsausschuss für Wohnen,
Stadtentwicklung, Bauwesen und Kommunen 

Bauministerkonferenz

Kabinettsbefassung

bis zu 16 
Landtagsdebatten 

Parlamentsdebatte Entschließungsantrag 
Bundestagsausschuss für Wohnen,
Stadtentwicklung, Bauwesen und Kommunen

Der politische und 
gesellschaftliche Weg des 
Baukulturberichts 2024/25
Quelle: Bundesstiftung Baukultur
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88% der Befragten sind der Ansicht, 
dass neue Wohnungen durch den 
Umbau von nicht genutzten Büroflächen 
geschafft werden sollten.

Schaffung neuer Wohnungen 
in Großstädten
In vielen Großstädten gibt es derzeit 
eine große Wohnungsnot. Dafür sollten 
vorrangig an folgenden Orten neue 
Wohnungen geschaffen werden:
Quelle: Bevölkerungsbefragung zum Baukulturbericht 
2024/25

88%
63% 57%

38%
16%

8%

Umbau von 
nicht genutzten 
Büroflächen

auf Brachflächen 
in der Stadt

in bestehenden 
Mehrfamilien-
hausgebieten

in bestehenden 
Einfamilienhaus-
gebieten

in neuen 
Mehrfamilien-
hausgebieten 
am Stadtrand

in neuen 
Einfamilien-
hausgebieten 
am Stadtrand



Wir werden älter!
Quelle: Destatis 2022, 15. koordinierte 
Bevölkerungsvorausberechnung – moderate Annahme

Alter Anteil

26 %67+

57 %18–66
17 %<18

Insgesamt

Mio.

21,2

47,5
13,9

82,6 100 %

Männer (in Tausend)Frauen

100

95

90

85

80

75

70

65

60

55

50

45

40

35

30

25

20

15

10

5

0              200        400              400        200      0

17 %

57 %

26 %

17 %

63%

20%

Bevölkerungsvorausberechnung 
für das Jahr 2070

2024 
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Wir wachsen!
Szenarien der Bevölkerungsentwicklung 
bis 2070: Höchste, moderate und 
niedrigste Annahme bei unterschiedlicher 
Entwicklung von Geburtenhäufigkeit, 
Lebenserwartung und Wanderungssaldo.
Quellen: Destatis 2022, 2023, 
15. koordinierte Bevölkerungsvorausberechnung

Einwohner
(in Mio.)

2060205020402030 2070

84,6
(2023)

94,4

70,2

82,6
 (2070)

80

70

90

100

moderate 
Annahme 

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Bauprojekte in den Kommunen
Quelle: Kommunalumfrage zum Baukulturbericht 2024/25

Welchen Einfluss haben die 
folgenden aktuellen Entwicklungen 
auf Investitionen der Kommune in 
eigene Bauprojekte?

Baukostensteigerung

6 %23 %

3 %12 %28 %

2 %13 %37 %

5 %20 %30 %

2 %

71 %

57 %

48 %

45 %

24 % 32 %42 %

Rohstoff- und Materialmangel

steigende Zinsen / Kostensteigerung bei Kommunalkrediten

Fachkräftemangel

fehlende Finanzmittel

hoch

eher hoch

eher gering

gering

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Arbeitgeber Bauen
Gesamtbeschäftigte ausgewählter 
Berufe des Planens und Bauens 
in Deutschland 2022 und Anstieg 
ausgewählter Berufsgruppen im 
Vergleich zu 2021
Quellen: BAK 2022; Bundesagentur für Arbeit 2023; 
ZIA 2023

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes

1.344.948
+20,2 %
Ausbaugewerbe

564.288
Baustoffindustrie

4,68 Mio. 
Beschäftigte 
im Bauwesen 
in Deutschland

625.262
Immobilienwirtschaft
und Wohnungswesen

7.530
Vermessungs-
wesen

13.872
Gebäude- und 
Versorgungstechnik

147.257
Bauwesen

119.396
Hochbau-
architektur

8.081
Landschafts-
architektur

7.145
Stadt-
planung

6.742
Innen-
architektur

1.001.997
Bauhauptgewerbe

168.659
Bauingenieurwesen

141.364
Architektur 
und Planung

37.484
+13,8 %
Bauträger

141.291
Immobilien-
finanzierung
  

54.239
+12,5 %
Beteiligungs-
gesellschaften

316.273
Vermietung
und Verpachtung 233.461

Vermittlung
und Verwaltung

453.855
Handel mit 
Baumaterialien

201.772
Garten- und 
Landschaftsbau

21.289
+11,5 %
Immobilien-
handel



20.000 Ladenschließungen
von 2016 bis 2019

41.000 Ladenschließungen
von 2020 bis 2023

Für 2024 werden 5.000 
Ladenschließungen prognostiziert

372.000
2015 366.800

2016 361.800
2017 357.000

2018 352.000
2019 342.500

2020 331.000
2021 320.000

2022 311.000
2023 306.000

2024*

Sinkende Attraktivität 
der Einkaufsstraßen 
und Fußgängerzonen
Die Zahl der Geschäfte im Einzelhandel 
nimmt stetig ab, der Rückgang fällt 
seit 2023 jedoch wieder geringer aus.
Quelle: HDE 2024

* Prognose
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Steigende Neuzulassungen 
von SUVs und Wohnmobilen
Quelle: KBA 2013–2024

+247,7 %
SUVs

+171,9 %

Wohn-
mobile

2014 2016 2018 2020 2022

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Die Kommunen setzen 
auf Photovoltaik
Quelle: Kommunalumfrage 
zum Baukulturbericht 2024/25

Werden erneuerbare Energien zur 
Versorgung des kommunalen 
Gebäudebestands eingesetzt und 
wenn ja, welche?

Photovoltaik

Umgebungswärme 

Holzhackschnitzel und Pellets

Biogas und Biomasse

Geothermie

Windkraft

Wasserkraft

80%

28%

13%

12%

8%

6%

3%

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Ausschreibungen nach 
Berufsgruppen und 
Verfahrensarten 2022
Quelle: Competitionline 2023

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes

offener 
Wettbewerb

nicht offener 
Wettbewerb

Einladungs-
wettbewerb

kooperatives 
Verfahren

397

5,0 % 

74,6 % 
17,4 % 

3,0 % 

Wettbewerbe
insgesamt

Ausschreibungen 
insgesamt

14.530

Wettbewerbe

 

46,7 % 

53,3 % 

0,1 % 5,7 %
Wettbewerbe

in der 
Architektur

6.788
im Ingenieur-
wesen

7.742

6,2 % 
Ex-ante-
Bekannt-
machung

6,2 % 
Sonstige

0,1 % 
Interessen-
bekundungs-
verfahren

0,2 % 
Interessen-
bekundungs-
verfahren

42,3 % 
offenes
Verfahren

45,2 % 
Verhandlungs-
verfahren

49,1 % 
Verhandlungs-
verfahren

11,9 % 
Sonstige 5,0 % 

Ex-ante-
Bekannt-
machung

28,0 % 
offenes
Verfahren

7 Wettbewerbe 390 Wettbewerbe



davon
Wettbewerbe

Ausschreibungen 
im Ingenieurwesen

davon
Wettbewerbe

Ausschreibungen 
in der Architektur

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

3.693 3.036 4.414 3.376 4.716 3.869 5.976 4.317 6.652 4.435 7.551 5.266 7.742 6.788

446
4943

1
4

2

4

5 7

495
472 388

402

390

Anteil der Planungswettbewerbe 
bei Ausschreibungen in der 
Architektur und im Ingenieurwesen
Quellen: Competitionline 2017, 2018, 2019, 2020, 2021, 
2022, 2023
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Hamburger Sielsystem 
nach Londoner Vorbild
Erste europäische Schwemmkanalisation 
nach Plänen von William Lindley (1842)
Quelle: Behörde für Kultur und Medien Hamburg 2018

Mündung der Siele in 
den Herrengrabenfleet, 
Bleichenfleet und 
Alsterfleet hin zur Elbe

Sielsystem aus 
Marsch- und Geestsielen 

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Radialsystem Berlin
Schematik des Abwassersystems 
nach James Hobrecht (1871) 
Quelle: Bondzio/Emslander/Katholy/Krüger/Simo 2005

Druckrohr zu 
den Rieselfeldern

Pumpstation

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Dortmund um 1600
Historische Stadtbausteine entlang des 
mittelalterlichen Fernhandelsweges
Quellen: Braun/Hogenberg 1572–1618; Mulher 1610

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Investitionswünsche 
in die Straßen- und 
Schieneninfrastruktur
Quelle: Bevölkerungsbefragung
zum Baukulturbericht 2024/25

Schienennetz

Radwege

Straßennetz

Fußgängerwege

Autobahnnetz

Instandhaltung

Ausbau

66 %
56 %

53 %
52 %

51 %
21 %

44 %
32 %

41 %
19 %

Die Bevölkerung priorisiert ...

12 3

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Finden Sie, dass Infrastrukturbauten optisch 
ansprechend gestaltet werden sollten?

weiß nicht

nein

ja
80 %

Frage an die Bevölkerung

Infrastrukturen 
prägen Räume

… es ist nicht egal, 
      wie es aussieht.

  
  Bastei, Köln
  Bierpinsel, Berlin
  Bundesbüdchen, Bonn
  DLRG Zentrale, Berlin
  Colonius, Köln
  Dampfmaschinenhaus, Potsdam

  Elbphilharmonie, Hamburg
  Fernsehturm, Berlin
  Flughafen Tegel, Berlin 
  Hauptbahnhof, Frankfurt am Main 
  Funkturm, Berlin
  Gasometer, Oberhausen
  Göltzschtalbrücke, Netzschkau

  Großmarkt, Hamburg 
  Flakturm IV, Hamburg
  Hafenkran, Rostock 
  Hauptfeuerwache, Fulda
  Haus der Statistik, Berlin
  Hochbrücke, Rendsburg
  Hohe Brücke Charlottenburg, Berlin

  Hyparschale, Magdeburg
  ICC, Berlin
  Klärwerk Gut Großlappen, München
  Klärwerk Köhlbrandhöft, Hamburg

  Dom, Köln
  Köhlbrandbrücke, Hamburg
  Kohlrabizirkus, Leipzig

  Kriemhildmühle, Xanten
  Leuchtturm, Rostock
  Mäusebunker, Berlin
  Möhnetalsperre, Soest
  Mühlenrad Wambach, Schlangenbad
  Multihalle, Mannheim
  Müngstener Brücke, Solingen

  Olympiastadion, München
  Paketposthalle, München
  Parkhaus Osterstraße, Hannover
  Philharmonie, Berlin
  Rathaus, Augsburg
  Rathaus, Mainz
  Reinoldikirche, Dortmund

  REWE Green Farming, Wiesbaden
  Rotes Rathaus, Berlin
  Schiffshebewerke, Niederfinow
  Schwebebahn, Wuppertal
  Seerose, Potsdam
  
  SWR Fernsehturm, Stuttgart

  Universitätsklinikum, Aachen
  Unstruttalbrücke, Karsdorf
  Vogelsangschule, Stuttgart
  Wasserturm Nord, Halle (Saale)
  Wasserturm Rothenburgsort, 
  Hamburg
  Zeche Zollverein, Essen



Schöne Ingenieurbauwerke
Quelle: Bevölkerungsbefragung zum Baukulturbericht 
2024/25

Fällt Ihnen ein Ingenieurbauwerk ein, 
das Sie schön finden? 

An welches Ingenieurbauwerk 
denken Sie? 

nein

38%
ja

56 %

weiß nicht

6%

Brücken

34 %

Funk- und Fernsehtürme

Schiffshebewerk, 
Schleuse, Kanal

Wassertürme

Tunnel

Staumauern, Talsperren, 
Wasserkraftwerke

19 %

5%

4 %

4 %

4 %

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Umbau kommt an!
Quelle: Umfrage bei den planenden Berufen 
zum Baukulturbericht 2024/25

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes

Umbau

70 %

Umbau

41 %

Neubau

14 %

Ersatz-
neubau

16 %

Ersatz-
neubau

37 %

Wo sehen Sie die Planungsaufgaben 
von Infrastrukturen?

Neubau

22 %

Hochbau

Tiefbau



Gesamtfläche 
Deutschlands
357.587,77 km2 Landwirtschaftlich 

genutzte 
Bodenfläche
167.000 km2

Ausbauziele für Windkraft 
und Photovoltaikanlagen 
in Deutschland
Quellen: Die Bundesregierung 2023; 
FfE 2022; UBA 2022; WindBG 2022

Ende 2020
Der Flächenbedarf für 
Photovoltaikanlagen 
liegt bei  0,2 % (300 km²).

Bis 2030
Der Flächenbedarf für 
Photovoltaikanlagen auf 
landwirtschaftlich 
genutztem Boden steigt auf 
0,6 % an (1.070 km²).

Ausbauziele 
Photovoltaik:

2020
0,8 % der Landesfläche sind 
ausgewiesen (2.861 km²), 
nur 0,5 % sind tatsächlich, 
verfügbar (1.788 km²).

Bis 2032
2 % der Fläche Deutsch-
lands (7.168 km²) sollen 
ausgewiesen sein.

Bis 2027
1,4 % der Landesfläche 
(5.012 km²) sollen für den 
Bau von Windkraftanlagen 
zur Verfügung stehen. 

Ausbauziele Windkraft:

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Kommunale Wärmeplanung
Quelle: Kommunalumfrage zum Baukulturbericht 2024/25

Landgemeinden

Städte

insgesamt

7 %

10 %

5 %

44 % 49 %

24 % 66 %

37 %58 %

machbar

ambitioniert

zeit- und/oder ressourcen-
technisch nicht umsetzbar

Die Kommunen schätzen die gesetz-
lichen Anforderungen bei der 
kommunalen Wärmeplanung ein als:

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Integriert ist besser
Sichtbare und eingebaute Elemente 
der Energie- und Wärmeversorgung 
und -speicherung
Quelle: Bundesstiftung Baukultur

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes

Kleinwindkraftanlage

Luftwärmepumpe

Balkonkraftwerk
Klimaanlage

Ladesäule

Photovoltaik



Wird Abfallentsorgung gestaltet?
Quelle: Kommunalumfrage zum Baukulturbericht 2024/25

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes

ist in 
Planung 2 %

Gibt es in Ihrer Kommune gestal-
terische Anforderungen an Anlagen 
der Abfallentsorgung?

86 %
nein

ja

12 %



Mehr Speicherplatz für Wasser!
Schwammstadteffekt – Speicherung 
und Rückhaltung von Wasser in 
bebauter Umgebung
Quelle: Bundesstiftung Baukultur

CO2

O2

Rückhalteflächen

Rigolen

urbane 
Landwirtschaft

Sickerungsmulden

Dachbegrünung

Zisternen

versickern

speichern

kontrolliert ableiten

entsiegeln

Grundwasser

verdunsten
versickerungs-
fähiges Pflaster 

Fassadenbegrünung

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Stadtbäume sind 
dringend gefragt!
Quelle: Bevölkerungsbefragung 
zum Baukulturbericht 2024/25

mehr Stadtbäume

Schaffung und Umbau von Parks

Dach- und Fassadenbegrünung

Schutz bzw. Entwicklung von Wäldern

Erhalt bzw. Wiederherstellung von 
Flussauen und Überflutungsgebieten

mehr Straßenbegleitgrün 

Mehr Wasserflächen, Wasserspiele 
und Brunnen im öffentlichen Raum

78 %

72 %

63 %

55 %

51 %

47 %

44 %

Im Bereich der blau-grünen 
Infrastruktur sollten folgende 
Maßnahmen besonders dringend 
verfolgt werden:

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Maßnahmen zum Schutz vor 
den Auswirkungen von Hitze
Die Hälfte der befragten Kommunen 
baut schattenspendendes Grün aus, 
sichert Bäume oder pflanzt diese neu.
Quelle: Kommunalumfrage 
zum Baukulturbericht 2024/25

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes

Ausbau schattenspendenden 
Grüns bzw. Erhalt und Neu-
pflanzungen von Stadtbäumen

Ausbau von Trinkbrunnen

Schaffung neuer Grünanlagen

Umbau vorhandener Grünanlagen

Dach- und Fassadenbegrünung

mehr Wasserflächen, -spiele bzw. 
-brunnen im öffentlichen Raum

Verschattung durch Sonnensegel
oder andere Einrichtungen

mehr Straßenbegleitgrün 
(z. B. neue Straßenbäume)

Ausbau von Frischluftschneisen und 
Luftventilation zur Durchlüftung

50%

39%

28%

27%

keine

27%

22%

21%

19%

19%

7%



Regenwassermanagement
Quelle: Kommunalumfrage 
zum Baukulturbericht 2024/25

Welche der folgenden Anlagen in 
Bezug des Regenwassermanage-
ments gibt es in Ihrer Kommune? 

(temporäre) 
Rückhalte-
becken

Versickerungs-
mulden

versickerungs- 
und speicher-
fähige Flächen-
befestigung

Gründächer Parkplatz-
begrünung

Baumrigolen überflutbare 
Sport- und 
Spielplätze

Sonstiges, u.a.
Rigolensysteme, 
Zisternen

keine

69 %
64 %

52 %

42 %

32 %

21 %

13 %
7 % 5 %

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Hochwasser
Die drei Optionen für den 
Hochwasserschutz
Quelle: Bundesstiftung Baukultur

Objektschutz Warft Deich/Sperrwerke

Hochwasserschutz-Tore PolderAufhöhung

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Investitionswünsche der 
Bevölkerung in die Sport- 
und Freizeitinfrastruktur
Quelle: Bevölkerungsbefragung 
zum Baukulturbericht 2024/25

Spielplätze

Jugendzentren

Hallenbäder

Freibäder

Sportplätze

Sporthallen

Familienbildungszentren

Volkshochschulen

Musikschulen

60%

58%

52%

49%

47%

42%

36%

28%

23%

Bei folgenden Sport- und Freizeit-
einrichtungen soll vorrangig in den 
Neu- und Umbau investiert werden:

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



beim 
Hallenbad

21%

beim 
Freibad

32%
bei beiden 
Bäderarten

19%

kein 
Sanierungs-
bedarf

28%

Fast drei Viertel der befragten 
Kommunen sehen Sanierungs-
bedarf bei ihren Schwimmbädern.

Marode Schwimmbäder
Quelle: Kommunalumfrage zum Baukulturbericht 
2024/25

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes
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7
6
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8

9 10

13
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3

12

14

15 unserer größten Musik-
theater sind sanierungsbedürftig! 
Investitionsbedarfe bei öffentlich 
finanzierten Kulturbauten in Euro
Quellen: FAZ 2021; miz 2018

1

2

3

4

10

9

11

12

13

14

15

5

6

7

Theater Dortmund
Neubau
93 Mio. 

Theater Duisburg
Sanierung
400.000 

Deutsche Oper am Rhein Düsseldorf
Neubau
716 Mio. 

Bühnen der Stadt Köln
Sanierung 2012–2024
702 Mio. 

Theater Bonn
Sanierung
137–169 Mio. 

Hessisches Staatstheater Wiesbaden
Sanierung ab 2030
mind. 100 Mio. 

8

Nationaltheater Mannheim
In Sanierung bis 2028/29
300 Mio. 

Badisches Staatstheater Karlsruhe
Sanierung und Neubau 2022–2034
500 Mio. 

Komische Oper Berlin
In Sanierung ab 2023
478 Mio. 

Deutsche Oper Berlin
Sanierung bis 2028
103 Mio. 

Verwaltungstrakt Sächsische 
Staatsoper/Semperoper Dresden
Sanierung und Neubau

Städtische Bühnen Frankfurt/Main
Neubau
1,27 Mrd. 

Staatstheater Stuttgart
Sanierung ab 2029
1 Mrd. 

Bayerische Staatsoper – 
Nationaltheater München
Sanierung ab 2033/34

Staatstheater Nürnberg
Sanierung ab 2027
211 Mio. 

unter 1.000 Sitzplätze über 1.000 Sitzplätze

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Realisierung von Schulbau
Quelle: Kommunalumfrage 
zum Baukulturbericht 2024/25

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes

Modernisierung 
des Bestands

Erweiterungsbau individueller 
Neubau

Ersatzneubau keine 
Baumaßnahme 
erfolgt

Wie ist Schulbau in Ihrer Kommune in 
den letzten Jahren realisiert worden?

14 %

Neubau 
in serieller 
Bauweise

7 %

17 %18 %

46 %

73 %



Angebot in Bibliotheken
Quelle: Kommunalumfrage 
zum Baukulturbericht 2024/25

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes

durchgängig geöffnete 
Open Library

97%

Medienausleihe

Foyer als Treffpunkt

Lernbereiche

Café

Co-Working

Gaming-Räume

Reparaturwerkstatt

Bücherausleihe

Die Bibliotheken in den 
Kommunen verfügen über:

35%

25%

12%

6%

6%

6%

4%

83%



Gesundheits- und 
Bildungsinfrastruktur
Quelle: Bevölkerungsbefragung 
zum Baukulturbericht 2024/25

Besonders in kleinen Ortschaften 
wird bei Gesundheitseinrichtungen 
großer Handlungsbedarf wahr-
genommen …

unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000

20.000 bis unter 100.000

100.000 bis unter 500.000

500.000 und mehr

49 %

77 %

53 %

57 %

56%

61 %

53 %

53 %

66 %

54 %

… in Großstädten dagegen bei 
Bildungseinrichtungen.

Bildungseinrichtungen 

Gesundheitseinrichtungen 

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Umgang mit Sicherheits-
infrastruktur
Quelle: Bevölkerungsbefragung 
zum Baukulturbericht 2024/25

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes

Abriss

3%

weiß 
nicht

11%
Erhalt und 
Ausbau

66 %

Umnutzung

20%

Zwei Drittel der Bevölkerung 
stimmen dem Erhalt oder Ausbau 
von öffentlichen Bunkern zu.

Was tun mit öffentlichen Bunkern?



Schutzräume für die Bevölkerung
Quelle: Kommunalumfrage zum Baukulturbericht 2024/25

ja

9  % neuerdings 
gibt es 
Diskussionen

24 %

nein

67 %

Sind Zivilschutzräume in Ihrer 
Gemeinde ein Thema?

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Große Kluft zwischen 
kommunalem Investitions-
bedarf und Auftragsvergabe 
in der Planungsbranche
Vergleich Investitionsbedarf in der 
technischen Infrastruktur laut 
Kommunen und Häufigkeit von 
Beauftragung mit Planungsaufgaben 
bei den planenden Berufen
Quellen: Kommunalumfrage und Umfrage bei den 
planenden Berufen zum Baukulturbericht 2024/25

Sehr großen bis großen Investitions-
bedarf sehen die Kommunen bei:

Sehr häufig bis häufig werden 
die planenden Berufe beauftragt mit:

Verkehrs-
infrastruktur

Versorgungs-
infrastruktur

Informations-
technik- und 
Telekommunika-
tionstechnik

Stadtent-
wässerung

Verkehrs-
bauwerke 

öffentlicher 
Nahverkehr

Entsorgungs-
infrastruktur

86 %

26 %

68 %

16 %

67 %

10 %

66 %

23 %

62 %

16 %

54 %

13 % 10 % 9 %

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Alles vollgestellt!
Der Gehweg als umkämpfte Zone
Quelle: Bundesstiftung Baukultur

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Schätzung der im technischen 
Infrastrukturbestand gebundenen 
CO2-Emissionen in Deutschland
Quelle: Bundesstiftung Baukultur 2022

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes

34 t CO2e/Person
gesamte technische Infrastruktur

Energieinfrastruktur 

Telekommunikationsinfrastrukturen 

Wasser- und Abwasserinfrastruktur 

Verkehrsinfrastruktur 



Bahnhofsgebäude und 
Verkehrsstationen
Quelle: Kommunalumfrage 
zum Baukulturbericht 2024/25

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes

Der Zugang zu den Gleisen
ist nur durch das Bahnhofs-
gebäude möglich.

14 %
Der Zugang zu den Gleisen 
ist sowohl durch das Bahnhofs-
gebäude als auch unabhängig 
davon möglich.

30 %
Der Zugang zu den Gleisen 
funktioniert unabhängig 
vom Bahnhofsgebäude.

56 %



Umnutzungsmöglichkeiten für 
Parkplätze im Straßenraum
Für 49,1 Millionen Pkw stehen in 
Deutschland 160 Millionen Stellplätze 
zur Verfügung, davon sind 112 Millionen 
(70 %) am Straßenrand.
Quellen: ADAC 2020; KBA 2023

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Tunnel brauchen Gestaltung
Das Gesicht der Tunnelportale
Quelle: Bundesstiftung Baukultur

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Brückensanierung 
vor Ersatzneubau
Weniger Zustimmung für Brücken-
sanierung in Nordrhein-Westfalen 
als in den anderen Bundesländern.
Quelle: Bevölkerungsbefragung 
zum Baukulturbericht 2024/25

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes

MitteNRW SüdNord Ost

Sanierung
Neubau

43 %

50 %
46 % 46 % 47 % 46 %

56 %

35 %

56 %

34 %

Wenn es in ihrer Region eine 
baufällige Brücke gibt, sollte diese 
saniert oder neu gebaut werden?



Umwelteinflüsse

SanierungsstauFachkräftemangel

steigender Schwerlastverkehr mangelnde Abdichtung 
gegen Streusalz

lange Planungs- und 
Genehmigungszeiten

„ausgehungerte“ 
Querschnitte* in 
der Konstruktion* zu wenig Bewehrung und 

zu geringe Betonabdeckung

Die Probleme der 
Spannbetonbrücken
Am Beispiel der Leverkusener 
Brücke bei Köln
Quelle: Goldbeck/Linder 2023 

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Die Folgen der Sperrung 
der Rahmedetalbrücke
Betrachtung über einen Zeitraum 
von fünf Jahren
Quellen: IW Consult 2022, ; Strohdiek/Tenta 2022

Rahmedetalbrücke

Lüdenscheid

Äckern
Gevendorf

Gelstern

600 Mio. €
Verlust durch gesunkene 
Standortattraktivität

1,2 Mio. €
Verzögerungskosten 
durch Stau und Umleitung

20.000 Kfz/Tag
nutzen die Hauptumleitung 
durch die anliegenden Ortschaften

14.000 Pkw pro Tag6.000 Lkw pro Tag

5 km
Gesperrte 
A45

8,6 km
Haupt-
umleitung

69.000 t 
vermehrte 
CO2-Emissionen 
durch die 
Umleitung

ca. 30 min 
Verlängerung 
der Fahrtzeit

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Hohe Belastung der Infra-
struktur durch Güterverkehr
Ein 40 Tonnen Lkw belastet Straßen 
und Brücken so stark wie 60.000 Pkw.
Quelle: VCÖ 2023

1 Lkw       =̂    25.000 Pkw 1 Lkw       =̂         60.000 Pkw

26 t 40 t

1 Pkw im Schema 
entspricht 1.000 Pkw

1,5 t1,5 t

37.500 t

90.000 t

Vierte-Potenz-Gesetz der 
Ermüdungsschädigung

104 = 10 × 10 × 10 × 10 = 10.000 mal so groß

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Autos sind zu groß für Parkplätze
Quellen: BbgGStV 2017; Mercedes-Benz o. J.; 
Volkswagen o. J.

1,56 m

2,30 m
Parkplatz

1,64 m

1,34 m

Kleinwagen
1975

Sport Utility Vehicle
2022

2,07 m

2,30 m
Parkplatz

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Wiederverwertung 
einzelner Baustoffe
Beton, Stahl und Holz im Fokus
Quellen: bauforumstahl 2022; 
Savi/Klingel 2020; UBA 2019

56 % Betonabbruch

14 % Mischabbruch

30 % Deponie

1 % Deponie

10 % Deponie

60 % Recyclinggranulat 59 % Auffüllungen im Straßenbau

1 % Betonherstellung

11 % Wiederverwendung

88 % Stahlrückbau 88 % Verschmelzung
88 % Rückführung 
in Stahlproduktion

95 % Altholz

5 % Deponie

19 % Spanplatten

>1 % Export 

47 % Holzspäne und Hackschnitzel

47 % ohne Aufbreitung

>1 % Recyclingmöbel

Rückbau Recycling Einsatz

Beton

Stahl

Holz

75 % Thermische Verwertung

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Erst wiederverwenden, 
dann wiederverwerten!
Lebenszyklen eines Bauteils

Quelle: Angst/Brandi/Stricker 2021

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes

Einbau

Ausbau

CO2

CO2

CO2

Recycling mittels 
thermischer Prozesse

Produktion 

Abbruch

Recycling

Sortierung

Bauteil-
sichtung

Deponierung

Produktion 
Primärstoff

Aufbereitung

Instand-
haltungEinbau an 

anderer Stelle



Lieber langlebig!
Quelle: Bevölkerungsbefragung zum Baukulturbericht 2024/25

lange Lebensdauer des Bauwerks

69%

45 %

42 %

39 %

38 %

28 %

27 %

geringe Auswirkungen auf die Umwelt

Nachhaltigkeit der Baustoffe

Recyclingfähigkeit der Baustoffe

kurze Bauzeit

Bürgerbeteiligung

transparente Planungs- 
und Entscheidungsprozesse

Beim Bau von Infrastrukturprojekten 
sind der Bevölkerung folgende 
Aspekte sehr wichtig:

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Neue Gestaltungsprinzipien für 
eine nachhaltige Infrastruktur
Grundsätze für die Wiederverwendung 
von Bauteilen
Quelle: Stricker/Brandi/Sonderegger/Angst/Buser/
Massmünster 2021

Addition

Demontierbarkeit

Überdimensionierung

Funktionsänderung

NeukompositionErtüchtigung

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Wenig Vertrauen in Großprojekte
Quelle: Bevölkerungsbefragung zum Baukulturbericht 
2024/25

94 %
nein

Haben Sie den Eindruck, dass die 
Mehrheit der Großprojekte in 
Deutschland im geplanten Zeit- und 
Kostenrahmen fertiggestellt werden? 

ja

3 %
weiß nicht

3 %

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Oft dauert’s länger als geplant!
Quelle: Kommunalumfrage zum Baukulturbericht 2024/25

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes

länger als im 
vorgesehenen 
Zeitrahmen

61%

kürzer als im 
vorgesehenen 
Zeitrahmen

2%

im vor-
gesehenen 
Zeitrahmen

37%

In welchem Zeitrahmen wurden 
kommunale Infrastruktur-
bauprojekte in den vergangenen 
Jahren in Ihrer Kommune 
überwiegend durchgeführt?



Qualitätssicherung und Vielfalt 
im Brückenbau
Quelle: Bundesstiftung Baukultur

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Phase Null am Beispiel 
des Maßnahmenträgers 
DB InfraGO Hamburg
Quelle: Brückengipfel Hamburg, 
Bundesstiftung Baukultur

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes

Entscheidung, dass 
ein Bauwerk erneuert 
werden soll

vorläufige 
Vereinbarung der 
Beteiligten über 
die Projektziele

Vereinbarung
über ggf. weitere
Phase Null 
Untersuchungen

Festlegung 
des Projekt-
rahmens

Festlegung 
des Planungs-
verfahrens

Quick-Check
ca. zwei Monate

0.2 Projekt-
umfeldanalyse

Erarbeiten der 
Rahmenbedingungen
durch die Stadt

Interagierende 
Planungs-
vorstellungen

0.1 Projekt-
analyse

Erste Aussagen zu
Instandsetzungs- und
Entwicklungszielen

0.3 Entwick-
lungsgespräche

Entwicklungsgespräch
aller Beteiligten:
Abstimmen einer
vorläufigen
Planungsvereinbarung

0.4 Machbarkeits-
untersuchungen

Belastbare Prüfung der
vorläufigen Vereinbarung

Alternative
Lösungsansätze

0.5 Auswertungs-
gespräch

Auswertungsgespräch
aller Beteiligten:
Einigung auf eine
verbindliche
Planungsvereinbarung

0.6 Kommunikation

Frühe Öffentlich-
keitsbeteiligung, 
abgestimmt auf die 
Projektkommunikation

Phase 1–9 
(Leistungsbild 
nach HOAI)

Alle Beteiligten 
arbeiten am 
Projekterfolg

BetriebsphaseBauwerksprüfung

Verbindliche
Planungs-
vereinbarung

+

Planungsstart

Start 
Phase 0



Hat das Handwerk ein 
Imageproblem?
Quelle: Bevölkerungsbefragung 
zum Baukulturbericht 2024/25

Wodurch lässt, sich Ihrer Meinung 
nach, die Attraktivität des 
Handwerksberufs steigern?

Verbesserung des 
Ansehens nicht-
akademischer Berufe/
Berufsausbildungen

mehr Informationen 
über die Chancen und 
Verdienstmöglichkeiten 
im Handwerksberuf

bessere Bezahlung flexiblere 
Arbeitsbedingungen

Übernahmegarantie 
nach der Ausbildung

Maßnahmen im 
Bereich Gesundheits- 
und Arbeitsschutz

Zusatzangebote 
bzw. Unterstützung 
im Bereich Sport 
und Freizeit

€

81 %

69% 69%

51 % 51 %

32 %

19%

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes



Baukulturelle Bildung ist in 
Ausbildung und Studium gefragt
Zahlreiche Wege in der beruflichen 
und akademischen Bildung sind mit dem 
Planen und Bauen verbunden.
Quelle: Destatis 2023

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes
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9.103

5.559

5.259
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Klempnerei, Sanitär-, Heizungs- 
und Klimatechnik
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Metallbearbeitung

Maler und Lackierer, Stuckateurarbeiten,
Bauwerksabdichtung, Holz- und Bautenschutz

Aus- und Trockenbau, Isolierung, Zimmerei, 
Glaserei, Rollladen- und Jalousiebau

Technisches Zeichnen, Konstruktion 
und Modellbau

Anzahl der Studierenden

Anzahl der Auszubildenden



 „Werkstattschulen“ 
in Deutschland
Quelle: Bundesstiftung Baukultur

Kiel

Hamburg

Rostock

Berlin

Mannheim

Potsdam
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burg Dessau
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brück
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Dortmund
Leipzig
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Bremen
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Dresden
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Köln

Kassel

Nürnberg

Stuttgart

Würzburg

Saar-
brücken

Aachen Frankfurt a. M.

Mainz

Karlsruhe

Freiburg

Augsburg

München

Wilhelms-
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Bremer-
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Braun-
schweig

Handwerk

Initiativen, Vereine, Institutionen u. a.

Kitas, Schulen, Hochschulen u. a.
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Handwerk in der Schule fördern!
Quelle: Bevölkerungsbefragung zum Baukulturbericht 
2024/25

88 %
ja

nein

9 %

weiß 
nicht

3 %

Sollte Werkunterricht zu einem 
festen Bestandteil der Lehrpläne 
in Schulen werden? 

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes
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